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0rtsverwaltung geschlossen
Am  Mittwoch, 24.02.2016, ist die 0rtsverwaltung vormittags we-
gen einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen.
An den Abendsprechstunden von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr ändert 
sich nichts.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Fundbüro
Bei der 0rtsverwaltung wurde ein Schlüsselbund abgegeben.

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 14.02.2016   Herrn Jonny Stapf, Fliederstr. 7,
                           zum 70. Geburtstag
Am 17.02.2016   Herrn Siegfried Frey, Steinstr. 5,
                           zum 80. Geburtstag

Bürgerinformation
Schnelles Internet für Reichenbach
Die Gemeinde Reichenbach hat nun einen schnelleren An-
schluss an die weltweite Datenautobahn erhalten. Die Deutsche 
Telekom wird das neue ausgebaute Breitbandnetz im März in 
Betrieb nehmen.
Mehr als 1000 Haushalte profitieren von den neuen leistungs-
fähigen Internet-Anschlüssen. Die Geschwindigkeit der Übertra-
gung erreicht je nach Entfernung zum Schaltgehäuse bis zu 100 
Megabit pro Sekunde (MBit/s).
Was für Kunden wichtig ist – Bürgerveranstaltung am 24.02.2016
Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in die 

Haushalte. Die Kunden müssen aktiv werden. Die Telekom bietet 
interessierten Bürger eine Informationsveranstaltung an. 
Die Veranstaltung beginnt am Mittwoch, den 24. Februar um 
19:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses in der Ortsverwaltung Reichenbach 
(Burgstraße 8, 77933 Lahr).
Dort stehen Mitarbeiter der Telekom allen Kunden vor Ort zur 
Verfügung, um das schnelle Internet direkt zu beauftragen. 

Wichtig: Für bereits bestehende Anschlüsse erfolgt keine au-
tomatische Anpassung der Geschwindigkeit. Auch diesen Kun-
den steht das Vertriebsteam mit Rat und Tat beiseite. Oder man 
prüft unter www.telekom.de/verfuegbarkeit, welche Produkte 
an der eigenen Adresse möglich sind. Auch wer bereits einen 
DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höheren Internet-
geschwindigkeiten nutzen. Ein Anruf bei der kostenfreien Hotline 
0800 330 1000 genügt.
Die Deutsche Telekom freut sich auf zahlreiche Besucher!

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württem-
berg am 13. März 2016
I. Einsicht in das Wählerverzeichnis
Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke 
der Stadt Lahr wird in der Zeit vom 22. bis 26. Februar 2016 
(Montag, Dienstag und Freitag) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten von 08:30 Uhr – 17:00 Uhr,
am Mittwoch, 24. Februar 2016 von 08:30 Uhr – 13:00 Uhr,
und Donnerstag, 25. Februar 2016 von 08:30 Uhr – 18:00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Zu-
gang ist barrierefrei. Jede/r Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein/e Wahlberechtig-
te/r die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-nen überprüfen will, 
hat er/sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre nach
§ 51 Abs. 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-



führt. Die Einsichtnah-me ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahl-schein hat.

II. Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig halten, können während der o. g. Einsichtsfrist, 
spätestens am 26. Februar 2016 bis 17:00 Uhr, beim Bürger-
meisteramt Lahr, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, Einspruch einle-
gen.
Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt 
werden.

III. Wahlbenachrichtigung
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

IV. Ausübung des Wahlrechts mittels Wahlschein
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 
50 Lahr durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

V. Voraussetzungen für die Erlangung eines Wahlscheines
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. ein/e in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahlberech-

tigte/r,
2. ein/e nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene/r Wahl-

berechtigte/r,
 a)  wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden die
 -  Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis 

(bis zum 21. Februar 2016) oder
 -  die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis 

zum 26. Februar 2016) oder
 -  die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung 

(zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,
 b)  wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 

nach Ablauf der vorste-henden Fristen entstanden ist, 
oder

 c)  wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwer-
deverfahren festge-stellt und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
ter bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, 
beim Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, mündlich, 
schriftlich (jedoch nicht fernmündlich) oder elektronisch bean-
tragt werden. Im Falle nachweislicher plötzlicher Erkrankung, die 
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten mög-lich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein/e Wahlberechtigte/r glaubhaft, dass ihm/ihr der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm/ihr bis zum 
12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den in Nr. 2 Buchst. a) bis c) genannten Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahl-scheins noch bis zum Wahl-
tag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu 
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

VI. Briefwahl
Mit dem Wahlscheinantrag erhält der/die Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag.

An eine/n andere/n als den Wahlberechtigten oder die Wahlbe-
rechtigte persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zum Empfang 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.
Der/die Wahlberechtigte, der/die seine/ihre Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den 
Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelum-
schlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die 
auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt 
zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zuge-
klebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahl-
schein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, 
verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf 
andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 
2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht. Die Wahlbriefe werden inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche 
Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, 
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilf-
sperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese muss 
dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeich-
nen. Die Hilfs-person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald
Dr. Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Verwendung von Wahlschablonen für sehbehin-
derte und blinde Menschen bei der Landtagswahl 
am 13. März 2016
Zur Wahl der Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 13. März 2016 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlechten 
Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Der Stimmzettel 
wird in die Wahlschablone eingelegt. Die Felder für das „Kreuz-
chen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind 
in großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen 
mit der Schablone wird – ebenfalls kostenlos – eine Audio-CD 
ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern ab-
gespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der Scha-
blone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels voll-
ständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt 
ist. Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie 
die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Seh-
behindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122 (Festnetz-
nummer Deutsche Telekom).
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald

Lahr 

Fernsehen „live“ beim SWR in Baden-Baden
Die Fernsehstudios des SWR in Baden-Baden sind das Ziel 
dieser Exkursion. Bei der Aufzeichnung einer Sendung (voraus-



sichtlich das Wissensquiz „Ich trage einen großen Namen“ mit 
Wieland Backes) erleben die Teilnehmer den Ablauf einer Pro-
duktion „hinter den Kulissen“ und „vor der Kamera“. Davor gibt 
es eine Besucherführung durch den Produktions- und Sendebe-
trieb. Die Fahrt findet am Dienstag, 23. Februar von 12.45 bis 
22.30 Uhr statt. Der Bus 2016, 12:45-22:30 Uhr. Treffpunkt in 
Lahr, Parkplatz Stadthalle. Kosten inkl. Busfahrt 21,50 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel. 07821/918-0, Email: vhslahr@lahr.de oder im Internet 
unter www.lahr.de/vhs.

Anmeldung in der städt. Kindertages-
stätte An der Schutter für das Kinder-
gartenjahr 2016/ 2017
Eltern, die ihre Kinder für das Kindergartenjahr 2016/ 2017 in der 
städt. Kindertagesstätte An der Schutter, Sportplatzstraße 13/ 3 
anmelden wollen, sollten dies in der Woche vom 22.02.2016 bis 
26.02.2016 in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr oder 14:00 bis 
16:00 Uhr tun.
Weitere Informationen erhalten Sie von Herrn Bührer unter der 
Nummer 978043.   

Verein für Heimatpflege und
Ortsgeschichte Reichenbach e.V.

„Heimatbrief Reichenbach“
Diesem Mitteilungsblatt liegt der erste „Heimatbrief Reichenbach 
1-2016“ des Vereins für Heimatpflege und Ortsgeschichte Rei-
chenbach e. V. bei. 
Der Verein hat im Jahr 2014 das Heimatbuch Reichenbach mit 
großem Erfolg herausgegeben. 
Die Resonanz auf das Heimatbuch war der Vorstandschaft An-
regung, die damit Arbeiten mit Beiträgen zur Heimatgeschichte 
durch einen “Heimatbrief Reichenbach“, der in loser Folge er-
scheint, mit weiteren Beiträge zur Heimatgeschichte fortzuset-
zen. 
Wir verteilen den Heimatbrief kostenlos an alle Haushalte in Rei-
chenbach, um einen weiten Personenkreis im Ort zu erreichen. 
Sollten Sie weitere Exemplare dieses Heimatbriefes benötigen, 
so liegen diese einige Zeit bei der Volksbank in Reichenbach, bei 
Elektro-Billian und bei der Metzgerei Fabry aus oder sprechen 
Sie die Vorstandsmitglieder an.

Sie haben noch kein Heimatbuch? Oder Sie können eines für 
Freunde in der Ferne gebrauchen? 
Sie können das Heimatbuch bei der Ortsverwaltung Reichen-
bach und bei der Volksbank Reichenbach kaufen. Es kostet 
23,50 €. Das Buch ist auch über den Buchhandel weltweit zu be-
ziehen. Die Angaben dazu sind: Heimatbuch Reichenbach, Lahr 
Verlag, ISBN 978-3-943180-23-7.
Für den Verein für Heimatpflege und Ortsgeschichte Rei-
chenbach e. V.
Albert Beck

Sonstige Mitteilungen

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-

chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeits-
losigkeit. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 23.02.2016 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl,
Tel.: 0 7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Infoabend
Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische Berufs-
schule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerblichen Schule 
Lahr zeigt sich beim Informationsabend am Dienstag, 16. Feb-
ruar 2016 bei Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungsmög-
lichkeiten mit individueller Beratung. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr, der Schulleiter Bernd Wiedmann gibt zunächst einen 
kurzen Gesamtüberblick über das Angebot der Schule.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Montag, 
22. Februar bis Mittwoch, 24. Februar. An diesen beiden Tagen 
ist das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16:00 Uhr ge-
öffnet.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen 
gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskolleg 
Grafik-Design über das Internet im zentralen Aufnahmeverfah-
ren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekretariat 
der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80 unter Telefon 
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Elternsprechtage am Kooperativen 
Bildungszentrum Seelbach
Die Grund- und Werkrealschule Seelbach lädt alle Eltern der 
Klassen 3 und 5 bis 10 der Grund- und Werkrealschule zum El-
ternsprechabend auf Mittwoch, 17. Februar 2016 in der Zeit von 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr herzlich ein.
Für die Eltern der Klassen 1, 2 und 4 werden von den Klassen-
lehrern Extra-Termine für ausführlichere Beratungsgespräche 
angeboten.

Unsere Klassenlehrer werden für die Eltern der Schüler ihrer 
Klasse einen Zeitplan erstellen, so dass auch Eltern anderer 
Klassen in Zwischenräumen die Möglichkeit zum Gespräch-
haben. Die Anmeldung erfolgt in diesem Jahr online über die 
Homepage der Schule. 

Die Realschule Seelbach lädt alle Eltern der Realschule zu fol-
genden Elternsprechtagen ein: Montag, 15. Februar 2016, 16:00 
Uhr – 19:00 Uhr und Donnerstag, 18. Februar, 16:00 Uhr – 19:00 
Uhr.
Auch hier erfolgt die Anmeldung online über die Homepage der 
Schule.

Unser Hausmeister – Herr Schorpp – wird an allen drei Tagen 
im Eingangsbereich der Werkreal- und Realschule einen Tisch 
aufbauen, auf dem er die Fundsachen zur Abholung bereitstellt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs
Die Polizei Baden-Württemberg bietet in den kommenden Jah-
ren sehr viele Ausbildungs- und Studienplätze.
Im Jahr 2017 werden es bis zu 1400 Ausbildungs- und Studi-
enplätze sein; die Einstellungschancen für Auszubildende und 
Studierende sind daher sehr gut.
Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils zum 1. 
März und zum 1. September an einer der drei Polizeischulen im 



Land (Lahr, Bruchsal oder Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der 
Ausbildungsgang für den gehobenen Polizeidienst.   
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen eine Ausbil-
dung möglich. 

Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung am 
Mittwoch, 17. Februar 2016, 17:30 Uhr, Polizeirevier in 76532 
Baden-Baden, Gutenbergstr. 15.
Anmeldung erforderlich: Tel.: 0781/21-1345 oder 
mailto: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de.

BiZ & Donna
Minijobs - Sackgasse oder Chance?
Im Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet eine Veranstaltung 
statt am Dienstag, 16. Februar 2016 von 9 bis 11 Uhr im Raum 
U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in 
Offenburg, Weingartenstr. 3.
Jürgen Fischer von der AOK Südlicher Oberrhein informiert 
und beantwortet Fragen: Was bedeutet „geringfügige Beschäf-
tigung“? Welche Rechten und Pflichten ergeben sich daraus für 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber? Wie sind die aktuellen Rahmen-
bedingungen? Welche Ansprüche entstehen u.a. gegenüber 
Rentenversicherung, Krankenkasse, Agentur für Arbeit?
Anschließend stehen der Referent und die Wiedereinstiegsbera-
terin Esther Wehrle für weitere Fragen zur Verfügung.
Interessierte Frauen (und auch Männer) sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist kostenfrei, bei 
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht unter Of-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Girls‘ und Boys‘ Day 2016
Am Mittwoch, 24. Februar 2016, 18 Uhr findet der diesjährige 
Girls‘ und Boys‘ Day in der Hochschule Offenburg, Badstraße 24, 
Offenburg (Gebäude D Raum 001) statt. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Ausbilder und Ausbil-
derinnen sowie pädagogische Fachkräfte aus der Jugend- oder 
Schulsozialarbeit.
Bei dem Zukunftstag können Mädchen in technische, handwerk-
liche und techniknahe Berufe schnuppern, in denen Frauen bis-
her nach wie vor weniger vertreten sind; Jungs können die Be-
rufsfelder Erziehung, Soziales, Gesundheit und Pflege, in denen 
bisher Männer unterrepräsentiert sind, für sich entdecken.
Anmeldungen sind bis 19. Februar bei nicole.diebold@hs-offen-
burg.de möglich.

Fortbildungsveranstaltung für sachkundige Per-
sonen im Pflanzenschutz
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises veranstaltet zu-
sammen mit dem Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverband 
(BLHV) am 19. Februar 2016 eine vierstündige Fortbildungsver-
anstaltung für die Sachkunde im Pflanzenschutz. 
„In der Fortbildung werden aktuelle rechtliche Grundlagen und 
Bestimmungen zum Obstbau und Maisanbau vorgestellt“, infor-
miert Hans-Dieter Beuschlein, Pflanzenschutzberater beim Amt 
für Landwirtschaft. Daneben werden integrierter Pflanzenschutz 
in verschiedenen Bereichen sowie Viruskrankheiten im Weinbau 
thematisiert.
Die Veranstaltung findet in der Schwarzwaldhalle, Oberkircher 
Straße 26 in 77767 Appenweier von 9.00 bis 13.30 Uhr statt. 
Für die Bewirtung sorgt der BLHV-Ortsverein Appenweier. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnehmer werden gebeten, rechtzeitig einzutreffen, um sich 
in die Teilnehmerlisten eintragen zu lassen. Einlass ist ab 8.30 
Uhr. Die Entrichtung der Teilnahmegebühr und die Ausgabe der 
Teilnahmezertifikate erfolgt vor Ort.

Fortbildungsinhalte im Überblick:
Rechtliche Grundlagen; Aktuelle Zulassungssituation im Obst-
bau und Empfehlungen zum Maisanbau;  Integrierter Pflanzen-
schutz bei Getreide und Sojabohnen; Anwenderschutz bei der 
Applikation von Pflanzenschutzmitteln: Was ist zu beachten?; In-
tegrierter Pflanzenschutz im Gartenbau – rechtliche Änderungen 
und aktuelle Schaderreger; Viruskrankheiten im Weinbau - neue 
und alte Probleme.

Kalkulation und Preisgestaltung bei Urlaub auf 
dem Bauernhof
Eine Infoveranstaltung zum Thema: „Der Angebotspreis ist keine 
Zufallsgröße – Kalkulation und Preisgestaltung bei Urlaub auf 
dem Bauernhof“ bietet das Amt für Landwirtschaft im Landrat-
samt Ortenaukreis am Montag, 14. März 2016 von 14 bis 17 Uhr 
an.
Der Angebotspreis ist eine entscheidende Stellschraube, die den 
Erfolg einer Ferienwohnung beeinflusst. Wie wird aber ein an-
gemessener Preis festgelegt? Was muss verlangt werden, um 
die Kosten zu decken, was darf verlangt werden, um die Kun-
den nicht abzuschrecken? Die Referenten erläutern wie der Min-
destpreis berechnet werden kann und welche Preisspielräume 
ausgenutzt werden können. Sie veranschaulichen dies mit einer 
anonymen Preiserhebung und Auswertung.
Die Veranstaltung findet im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eu-
gen-Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen werden sofort 
entgegengenommen unter Tel. Nr. 0781 805 7100. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Problemstoffsammlung wird 2016 erweitert 
Nach zweimonatiger Winterpause beginnt am Samstag, 13. Fe-
bruar wieder die gebührenfreie Problemstoffsammlung für Haus-
halte im Ortenaukreis. Zum Start der neuen Sammlungen in 
2016 erweitert der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis die 
Samstagssammeltermine und stockt die Tage mit verlängerten 
Sammelzeiten bis 18 Uhr erheblich auf. 
So werden neben Achern, Offenburg, Lahr, Oberkirch und Has-
lach i. K. ab sofort auch in Kehl und Gengenbach jeweils drei 
Sammeltermine an Samstagen angeboten. Damit stehen jährlich 
insgesamt 21 Samstagstermine im Ortenaukreis zur Verfügung. 
Des Weiteren werden die Sammeltage, an denen bis 18 Uhr Pro-
blemstoffe abgegeben werden können, von bisher 12 auf 21 Mal 
erhöht.
Problemabfälle aus Haushalten – auch Sondermüll genannt – 
sind Stoffe, die üblicherweise in kleinen Mengen anfallen und 
bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile 
und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen 
und Umwelt hervorrufen können. Daher müssen sie getrennt 
erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden. Zu 
den Problemabfällen zählen u. a. Farben und Lacke, Lösemit-
tel, Batterien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, Chemikalien-
reste, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Leuchtstoffröhren, Halogen- und 
Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Feuerlöscher, 
Quecksilberthermometer und Altmedikamente. Eine umfassen-
de Auflistung von Problemabfällen gibt es auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de. 
Alle Termine der Problemstoffsammlung sind auf der Rückseite 
des Abfallabfuhrkalenders und auf der Internetseite des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis (siehe oben) aufgelistet.
Weitere Auskünfte zur Problemstoffsammlung gibt es bei den 
Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805-9600 oder via E-Mail unter abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de.

Gastschülerprogramm 
Jungen aus Mexiko suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Me-
xiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 



Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/Gua-
dalajara ist vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar  vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Vereinsmitteilungen

Fasentzunft
„Die Schergässler“ e.V.

Am Samstag, den 13.02.2016 findet die Buurefasnacht auf 
dem Lindenplatz in Weil am Rhein statt. Die Teilnahme zu dieser 
Abendveranstaltung war nur durch Voranmeldung möglich. Für 
alle, die sich angemeldet haben, fährt der Bus um 15.30 Uhr an 
der Krone ab. (Keine Rückfahrt)

Am Sonntag, den 14.02.2016 findet der Umzug zur Buurefas-
nacht in Weil am Rhein statt. 
Busabfahrt ist um 10.30 Uhr ab Ortsmitte Krone. Der Umzug be-
ginnt um 13.30 Uhr, mehr Informationen erhaltet ihr Vorort. Die 
Rückfahrt ist um 17.00 Uhr. 

Die Schergässler sagen D A N K E 
Die Fasentzunft „Die Schergässler Reichenbach e.V.“ möchte 
sich bei allen, die zum Gelingen der Fasentkampagne 2016 Ih-
ren Beitrag geleistet haben, ganz herzlich bedanken.

Als kleines Dankeschön möchten wir alle Helfer sowie alle die 
aktiv am Gelingen der Fastnachts-Veranstaltungen 2016 der 
„Schergässler Reichenbach“ mitgewirkt haben, schon jetzt zu 
unserer Dankeschönveranstaltung am Sonntag, den 24. April 
2016 ab 10.30 Uhr in unser Vereinsheim „Nörgler“ einladen.

Der Abbau der Hallen + Straßendekoration findet am Samstag, 
den 13. Februar 2016 statt. 

Die Maskenabgabe findet am Samstag, 20. Februar 2016 von 
12.00 – 14.00 Uhr im Vereinsheim „Nörgler“ statt. Die Masken-
kaution wird nur an diesem Tag zurückerstattet. 
Mit närrischen Grüßen
Der Zunftrat

Kath. Frauengemeinschaft
Deutschland
St. Stephan Reichenbach

Spielenachmittag am Mittwoch, den 17. Februar 
2016
Die KFD lädt recht herzlich zum nächsten Spielenachmittag im 
Pfarrheim ein.
Wir möchten mit Ihnen gerne wieder unterschiedliche Karten- 
Würfel- und Brettspiele gemeinsam spielen. Gerne können Sie 
auch Spiele, die Sie gerne spielen, mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie am 17. Februar 2016, 14:30 Uhr bis gegen 

17:00 Uhr im Pfarrheim, Besprechungsraum im Erdgeschoss.
Spielen fördert das Gedächtnis, bietet Kontakt, Gemeinsamkeit 
und Gespräche miteinander.
Sind Sie neugierig geworden? Wir freuen uns auf Sie. 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Es grüß Sie herzlich Ihr  KFD-Team

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Sonntag, 21. Februar 2016 – Winterwanderung 
beim Titisee
Bhf. Hinterzarten – Mathisleweiher – Titisee 
Strecke: 14 km, 400 hm 
Wanderzeit: 4 h 
Treffpunkt: 8:30 Uhr am Reichenbacher Lindenplatz (Alte Land-
straße 2) mit PKW. Mitfahrmöglichkeit zum Bahnhof Lahr. Ab-
fahrt 9:18 Uhr mit DB und Gruppenticket nach Hinterzarten. 
Achtung: Aufgrund der teilweisen Sperrung der Höllentalbahn 
bitte unbedingt die nächste Ausschreibung verfolgen sowie on-
line und ggf. am Vortag der Veranstaltung die Wanderführer kon-
taktieren. 
Wer unterwegs zusteigt, möchte sich bitte ebenso zwecks Grup-
penticket telefonisch melden. Rucksackverpflegung sowie festes 
Schuhwerk erforderlich, ggf. Stöcke.
Schlusseinkehr wird besprochen. Gäste sind herzlich willkom-
men! 
Wanderführer: Andrea und Ulrich Billian, Tel. 77790. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Förderverein
Schule Reichenbach e.V.

DER FRÜHLING STEHT BALD VOR DER TÜR ... 
...aus diesem Grund veranstaltet der Förderverein der Schule 
Reichenbach e.V. am Samstag, den 27. Februar 2016 in der 
Geroldseckerhalle einen Kindersachenflohmarkt in der Zeit 
von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Es werden noch Anmeldungen für Tische angenommen. Sie 
können alles rund ums Kind anbieten. 
Für Anbieter besteht Einlass ab 9.00 Uhr. Nutzen Sie die guten 
Parkmöglichkeiten direkt vor der Halle. 
Wir bieten neben Kaffee und Kuchen auch herzhafte Kleinigkei-
ten gerne auch zum Mitnehmen an. 
Anmeldungen (8,00 Euro pro Tisch) nimmt Frau Heike Forster 
unter Tel.: 07821 992202 oder email: georg654321@aol.com 
entgegen. 
Über eine rege Teilnahme freut sich das Team vom Förderverein 
Schule Reichenbach e.V. - Melanie Wishaupt 

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 27. Februar 2016 findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Linde die Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
statt. 
Tagesordnung (*) 
1.          Begrüßung, Musikstück und Totenehrung                                                              
2.          Geschäftsbericht der Schriftführerin            
3.          Kassenbericht des Vorstands Finanzen                                                       
4.          Bericht der Kassenprüfer                              
5.          Bericht über den Probenbesuch 
6.          Bericht der Jugendleiterin                  
7.          Bericht des Jugenddirigenten/des Dirigenten                                               
8.          Aussprache zu den Berichten 



9.          Entlastung des Vorstandes 
10.         Ansprache des Vorstands Verwaltung/Presse/Präsen-

tation 
11.        Wünsche und Anträge 

(*) Änderungen vorbehalten 

Wir laden hierzu alle Mitglieder ein. 
Die Vorstandschaft. 

Verein für Heimatpflege und
Ortsgeschichte Reichenbach e.V.

Mitgliederversammlung
Der Verein für Heimatpflege und Ortsgeschichte Reichenbach 
e.V. lädt Mitglieder, Freunde und Gönner zur Mitgliederversamm-
lung am Montag, den 29. Februar 2016 um 19:30 Uhr ins Neben-
zimmer des Gasthauses Linde in Lahr-Reichenbach ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht Vorsitzender
3.  Bericht Schriftführer
4.  Bericht Kassenwart
5.  Bericht Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Verschiedenes/Ausblick
Albert Beck, 1. Vorsitzender

Kath. Bildungswerk Reichenbach
Fahrt zur Orgelbaufirma Veugels nach Hardheim  
In Zusammenarbeit mit dem Orgelbauförderungsverein lädt das 
Katholische Bildungswerk zu einer Fahrt zur Orgelbaufirma Veu-
gels nach Hardheim am Samstag, 5. März 2016 ein. Die Teil-
nehmer können sich an Ort und Stelle ein Bild von der Arbeit 
der Orgelbauer, vor allem am Beispiel unserer Reichenbacher 
Kirchenorgel von Orgelbauer Albiez von 1848 machen. Die Orgel 
soll in den Originalzustand zurückversetzt werden.
Abfahrt zur Reise nach Hardheim im Odenwald ist um 7.30 Uhr 
an der „Krone“. Nach der Besichtigung in der Orgelbaufirma ist 
Einkehr zum Mittagessen. Mittags wird die Fahrt in den Wall-
fahrtsort Walldürn fortgesetzt Dort wird die Wallfahrtskirche „zum 
heiligen Blut“ besucht und eine kurze Andacht gefeiert. 
Anmeldungen bei Alfons Vögele, Tel. 76148.

Altenwerk und Kath. Frauengemein-
schaft
unternehmen gemeinsam einen Halbtagsausflug 
nach Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Dort besuchen wir den in der Fastenzeit aufgebauten Ostergar-
ten. In einer Führung werden wir die Themen Tod und Aufersteh- 
ung Jesu betrachten und meditativ erleben.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu dieser Vorbereitung auf 
die Karwoche ein.
Termin: Mittwoch, 9. März 2016
 Abfahrt 12.30 Uhr, Krone
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Gertrud Himmelsbach, 
Tel. 07821-77959 und Agnes Steinhart, Tel. 07821-7237. 

Kath. Kindergarten
St. Josef

Anmeldewoche im kath. Kindergarten St. Josef
Vom 22.02.2016 bis 26.02.2016 findet die Anmeldewoche zur 
Neuanmeldung der Kinder für das Kindergartenjahr 2016/17 
statt. 

Anzumelden sind folgende Kinder:
Die im Zeitraum vom 1. September 2016 bis einschließlich 
31.August 2017 3 Jahre alt werden. 
Natürlich sind auch die Kinder mit einbegriffen, die im Laufe des 
Jahres hierher nach Reichenbach gezogen sind und schon älter 
als 3 Jahre.
Außerdem bieten wir in unserer Einrichtung eine Krippengruppe 
für Kinder von 1 - 3 Jahren an. Auch hierfür können in dieser 
Anmeldewoche Kinder angemeldet werden.

Bitte beachten Sie folgende Anmeldezeiten:
Montag, 7.45 Uhr bis 13.00 Uhr und 13.45 Uhr bis 15.00 Uhr,
Dienstag bis Freitag vormittags von 7.45 Uhr bis 08.30 Uhr,
Donnerstag nachmittags von 13.45 Uhr bis 16.30 Uhr.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, melden Sie sich bitte te-
lefonisch bei Frau Haarhaus (Leiterin) zu einem Anmeldetermin 
an!!!  Tel.. 07821/77524

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Kaiserstr. 85
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Do 8.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do von 15.30 -18.30 Uhr  

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 13.02. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe mit Katechese für die Fir-

manden 
 Georg Schwarz (1.Opfer), German Simson (1.Opfer) 
 Seelbach

So, 14.02. ERSTER FASTENSONNTAG
08:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe
 Seelbach-Wittelbach
10:00 St. Stephan  Hl. Messe
  Johanna Männtele, Karl Höfle (Jahrtag), Maria Berger 

(2. Opfer), Rosa Gyssler 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Bußfeier
 Seelbach

Tempo   30   beachten!
Den Fußgängern zuliebe –

nicht auf dem Gehweg parken.



Mi, 17.02. 
10:30 Caritashaus St. Hildegard  Hl. Messe
 Seelbach
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe
 Mathias Ams, nach Meinung 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 18.02. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe
   verstorbene Angehörige 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 19.02. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
15:00 St. Nikolaus Kreuzwegandacht
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe
 Seelbach
Sa, 20.02. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Hl. Messe
  Anna und Josef Rottinger, Berta, Alfred und Eduard 

Himmelsbach, Erich Isenmann, Heinz Brucker, Josef 
Hättig, Beate und Siegrid, Rosa Himmelsbach 

 Lahr-Reichenbach
So, 21.02. ZWEITER FASTENSONNTAG.
08:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Nikolaus   Hl. Messe (mitgestaltet von der Frau-

enschola) 
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 14.02.2016 - Invokavit
Wochenspruch: „Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre.“                      (1. Johannes 3,8b)
Kollekte: Café  Löffel
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Seelbach, Pfr. i. 

R. Walter

Montag, 15.02.2016
14.30 Uhr Tanzfreunde, Evang. Gemeindehaus
Dienstag, 02.02.2016
20.15 Uhr Sternschnuppe, Evang. Gemeindehaus 
Mittwoch, 03.02.2016
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Pfr.in 

Doleschal
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Konfirmanden- Elternabend

Sonntag, 21.02.2016 - Reminiszere
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst Seelbach, Pfr.in Doleschal mit-

gestaltet von den Eltern unserer Konfirman-
den

Gleichzeitig   Kindergottesdienst mit dem Thema: „Wir fei-
ern Abendmahl“. Im Anschluss Kirchkaffee

11.30 Uhr  Wanderfreunde, Treffpunkt auf dem Parkplatz 
vor der Kirche

Wenn Sie uns erreichen wollen:
Montag und Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr.
Tel.:07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.ekise.de.

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222

Anzeigen

Sonnige Ein-Zimmer-Wohnung, 50 qm mit Küche, 
Bad, Terrasse, Parkplatz und gemeinsamer Waschküche 

ab sofort in Reichenbach zu vermieten.
Tel. 07821-3272202

Berufst. Ehepaar,52/60 J., sucht ab Juni eine 
helle, moderne 3- 4 Zi.Wohnung, 

90-100 qm, Tageslichtbad,, S\Sw Balkon.
Tel. 0152/56407664
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Liebensteinstr. 10 · 77933 Lahr
Telefon 078 21/93 65-0
www.hospiz-lahr.de
Spendenkonten
782 767 90 Sparkasse Offenburg
688 703 Volksbank Lahr 
Deutscher Hospiz- und
 PalliativVerband e.V.
www.hospiz.net

Hat man mir gesagt.



Inhaber Thomas Kollmer
Hexenmatt 4/1
77933 Lahr - Reichenbach
Tel.: 07821 - 99 2 55 11
Fax: 07821 - 99 2 55 12
info@holzbau-singler.de
www.holzbau-singler.de

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

Telefon 07841 6809-0 

Wohnen im Schuttertal 
Seelbach-Wittelbach
Zu verkaufen:
Reihenhaus
n Wohnfl. 136 m2, 5-Zimmer, Garage 
n Grundstücksgröße 126 m2 
n  V, 139,8 kWh / (m2a), Öl, Bj. 2007, Kl. E
n  bezugsfertig
n Kaufpreis 266.700,– Euro

Reihenendhaus
n  Neubau, Wohnfl. 136 m2, 5-Zimmer,  
 Fußbodenheizung, Garage
n Grundstücksgröße 224 m2

n B, 55,8 kWh / (m2a), Gas, Bj. 2015, Kl. B
n Kaufpreis 329.000,– Euro         
                     Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

2016 – das Jahr des Feuer-Affen
ein lebhaftes und dynamisches Jahr
Wie können wir dieses Jahr für uns nutzen?
Mittwoch, 17.02.2016, 19.30 Uhr
zeit.areal Lahr,  Industriehof 6, Gebäude H, Raum Kairos
Anmeldung bis 15.02. bei Gabriele Zehnle

FengShui-Vortrag

Emmendingen
Lammstraße 21
Tel.: 07641/ 5 44 95

Herbolzheim
Hauptstraße 18
Tel.: 07643/ 40 007

Lahr
Kaiserstraße 48
Tel.: 07821/ 21 773

Seit mehr als 24 Jahren erfolgreich am Ort

LERNSTUDIO Möller
Zeugnis - Sorgen ?

Wir helfen !

Jetzt anmelden!

www.lernstudio-möller.de

• Beratung + Info täglich 14 - 18 Uhr
• Kurse für alle Fächer und alle Klassen
• Prüfungsvorbereitung für alle Abschlussklassen
• Extrakurse bei LRS und Rechenschwäche

„DIE KLEINE REITSCHULE“ 
in Lahr hat für Kinder ab 6 Jahren wieder Reitplätze frei.

Unsere Reitferienprogramme für Ostern/ Pfingsten/ 
Sommer 2016 stehen fest.

Infos bei Susan: 0174 1738054

Angelika Klüh e.K.│ Hauptstr. 17a│ 77960 Seelbach│07823/9627575 
www.klosterapotheke-seelbach.de

Sie sparen 
39% 

Unser bisheriger Preis 15,20 € 

Heparin- 
ratiopharm 60 000 

 

Zu Risiken und 
Nebenwirkun-
gen lesen Sie 
die Packungs-
beilage und 
fragen Sie 
Ihren Arzt oder 
Apotheker. 

100 g Salbe 

Dieses und weitere Angebote in unserer Apotheke 

9,25 € 
100 g = 9,25 € 

77960 Seelbach ∙ Hauptstraße 45 ∙ Tel. 07823/2304

„Valentinstag“
Ein Gutschein der

Freude bereitet
Unser Tipp für den Sonntag:

Konzert im Bürgerhaus
Beginn 16.00 Uhr · Eintritt frei.

Taxi 
Moßmann

Telefon 0 78 21 / 
3 00 00
TAG- und 

NACHTDIENST

Marktplatz 17
77933 Lahr


